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In diesem Dokument werden die Wörter, welche eine Zahl  haben, am Ende erklärt.  

 

Leitbild (1) Verein Chupferhammer  

Der Verein Chupferhammer richtet sich bei seiner Arbeit nach klaren Grundsätzen.  
Diese Grundsätze zeigen, was uns wichtig ist und wie wir miteinander umgehen wollen.  

 
 

Inklusion –   
das heisst alle gehören dazu  

Der Verein Chupferhammer bietet Begleitung und Unterstützung  
für Menschen mit einer IV-Rente. (2)  
Alle diese Menschen leben mit einer Behinderung.  
 
Für uns ist klar:  

• Alle Menschen sind unterschiedlich.  
• Und das ist gut so.  

• Jeder Mensch soll so angenommen werden, wie er ist – mit und ohne Behinderung. 
 

Wir wollen alle gleich behandeln,  
niemand wird ausgeschlossen  
und wir sprechen offen und ohne Vorurteile (3) miteinander.  
 

Alle Menschen im Chupferhammer sind gleich viel wert.  
 
Wir schaffen ein gutes Miteinander –  
zwischen begleiteten Personen und Begleitpersonen.  
Wir wollen, dass  sich alle zugehörig (4), gleichberechtigt und respektiert fühlen . 
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Menschenrechte –   
das heisst alle Menschen haben die gleichen Rechte  

Die Schweiz hat einen Vertrag unterschrieben,  
in dem die Rechte von Menschen mit Behinderungen stehen.  
Dieser Vertrag heisst UN - Behindertenrechtskonvention (5)  
und gilt für die meisten Länder.  
 
Wir freuen uns über diesen Schritt.  
Denn er hilft, alle Menschen gleich zu behandeln . 
Im Chupferhammer achten wir die Menschenrechte.  
Sie gelten für alle Menschen –  mit und ohne Behinderung. 
 
Diese Rechte bedeuten:  

• Alle Menschen sind gleich viel wert,  

auch wenn sie unterschiedliche Voraussetzungen (6) haben. 

• Alle Menschen haben das Recht auf Privatsphäre (7). 

• Jeder Mensch darf selbst entscheiden, wie und wo er wohnen möchte.  

• Jeder Mensch darf lieben, wen er will.  

• Jeder Mensch darf eine Familie gründen.  

• Jeder Mensch darf seine Meinung frei sagen.  

• Jeder Mensch darf selbst entscheiden, wo und wie er arbeiten will.  

• Jeder Mensch hat ein Recht auf Freizeit und Erholung.  

• Jeder Mensch soll so leben können, dass es ihm gut geht.  

• Jeder Mensch darf lernen und sich weiterbilden.  

• Jeder Mensch darf an Kultur teilnehmen –  zum Beispiel Musik, Theater oder Kunst.  

• Diese Rechte sind für uns wichtig.  

• Wir sorgen dafür, dass diese Rechte im Chupferhammer jeden Tag gelten und wichtig sind.  
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Vielfalt –   
das heisst Unterschiede machen uns stark  

Im Chupferhammer gibt es viele verschiedene Wohn - und Arbeitsangebote.  
Diese Angebote sind an verschiedenen Orten verteilt.  
Die Menschen bekommen so die Hilfe,  
die sie zum Leben und zum Arbeiten brauchen.  
 
Das heisst:  

• Jeder Ort ist anders gestaltet –  
so, wie es für die Menschen dort am besten passt.  

• Entscheidungen treffen die Menschen, die es direkt betrifft –  
das nennt man Subsidiarität (8) . 

• Die Verwaltung ist klar und einfach organisiert –  
wir vermeiden zu viele Regeln und unnötige Papierarbeit.  
 

Im Chupferhammer ist Vielfalt eine Stärke –   
das heisst:  

• Alle bringen ihre Fähigkeiten, Meinungen und Ideen mit ein.  

• Es entsteht ein buntes Miteinander.  

• Wir lernen voneinander und miteinander. 
 
Wichtig sind uns:  

• Ein gutes Zusammenleben.  

• Ein respektvoller Umgang.  
• Der Schutz jedes einzelnen Menschen.  

• Gleichzeitig achten wir darauf, dass die Gesetze und Regeln der Kantone eingehalten 
werden. 
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Partizipation (9)  –   
das heisst Mitmachen und Mitentscheiden  

Im Chupferhammer ist es wichtig, dass alle Menschen mitreden und 
mitentscheiden können. 
Die Angebote richten sich nach den Bedürfnissen (10) der Menschen,  
die im Chupferhammer leben und arbeiten.  
 
Das heisst:  

• Die Wünsche und Bedürfnisse der Menschen stehen im Mittelpunkt.  
• Gleichzeitig achten wir auf ein gutes Gleichgewicht zwischen den Bedürfnissen der 

Gemeinschaft und den Bedürfnissen des Einzelnen.  
 

Wir gehen davon aus, dass jeder Mensch selbst am besten weiss, was gut für ihn ist.  
 
Das heisst:  

• Alle Menschen, die im Chupferhammer leben und arbeiten sind an allen wichtigen 
Entscheidungen beteiligt.  

• Wir schaffen eine Umgebung, in der Mitbestimmung möglich und gefördert wird. 
 

Mitentscheiden heisst auch:  

• Verantwortung übernehmen und Pflichten ernst nehmen,  wir verstehen zum Beispiel 
darunter: 

• sich um etwas zu kümmern  

• dazu stehen, wenn etwas passiert ist  

• auf andere Menschen gut aufpassen  
 

Respektvoll miteinander umgehen, wir verstehen zum Beispiel darunter:  
• zueinander freundlich sein   

• einander zuhören 
• einander ausreden lassen  

• andere so zu behandeln, wie man selbst behandelt werden möchte.  
 
Viele begleitete Personen haben eine enge Beziehung zu ihren Angehörigen.  
Darum ist es uns wichtig, auch auf die Meinung der Angehörigen zu hören.  
Aber uns ist wichtig:   

Jeder Mensch hat das Recht, sein Leben selbst zu bestimmen.  
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Professionalität (11) –   
das heisst gut begleiten  

Im Chupferhammer arbeiten verschiedene Menschen zusammen.  
Alle bringen ihr Wissen und ihre Erfahrungen mit ein.  
 
Das heisst:  

• Die Begleitpersonen können Dinge unterschiedlich gut.  
• Sie merken, wenn sie etwas allein nicht schaffen.  

 
Dann holen sie sich Hilfe –  
zum Beispiel von Kolleginnen und Kollegen und sprechen zusammen darüber und finden Lösungen.  
 
Wir möchten sehr gut begleiten.  
 
Deshalb:  

• Wir machen eigene Regeln dafür, wie gute Begleitung aussehen soll.   
• Wir überprüfen regelmässig, ob wir uns an diese Regeln halten.  
 

Für uns im Chupferhammer ist dabei wichtig : 

• Wir begleiten Menschen mit Respekt und Wertschätzung.  

• Wir bestimmen nicht, sondern unterstützen und stärken.  
• Wir begleiten junge und alte Menschen so, wie sie es möchten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Jahr 2021 wurde das Leitbild überprüft.  
Es passt gut zur UN -Behindertenrechtskonvention (5). 
Das Leitbild ist noch aktuell. Es muss nicht geändert werden.  
 
Im März 2025 wurde das Leitbild auf die Sprache und Wörter angepasst,  
die im Verein Chupferhammer heute benutzt werden.  
Im Juni 2025 wurde das Leitbild als Entwurf in  einfacher Sprache erstellt.  
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Erklärung von schwierigen Wörtern im Text  

 
(1) Leitbild  
Ein Leitbild ist ein Text, der sagt, was einer Gemeinschaft wichtig ist  
und wie sie handeln möchte. 
 
(2) IV-Rente  
IV heisst Invalidenversicherung.  
Diese Versicherung hilft Menschen, die wegen einer Krankheit oder  
Behinderung nicht mehr oder nur teilweise arbeiten können.  
Die Rente der IV ist ein Geldbetrag, welche die Menschen zum Leben bekommen.  
 
(3) Vorurteile  
Vorurteile  sind Meinungen oder Gedanken über Menschen oder Gruppen, die man hat, ohne die 
Person wirklich zu kennen . Diese müssen aber nicht stimmen und können falsch sein.  
 
(4) Zugehörig  
Jeder Mensch gehört zur Gemeinschaft dazu, niemand wird ausgeschlossen.  
 
(5) UN -Behindertenrechtskonvention  
Viele Länder auf der Welt setzen sich dafür ein, dass Menschen mit Behinderung die gleichen 
Rechte haben, wie alle anderen. Deswegen haben diese Länder ein Papier unterschrieben, in dem 
diese Rechte aufgeschrieben sind und umgesetzt werden können.  
 
(6) Voraussetzungen  
Voraussetzung bedeutet: Was man vorher haben oder können muss, damit etwas klappt.  
Zum Beispiel: Wenn eine Person Auto fahren will, ist eine Voraussetzung, dass die Person einen 
Führerschein hat.  
 
(7) Privatsphäre  
Jeder Mensch hat seinen eigenen Bereich im Leben, der nur ihm gehört wie z.B. ein eigenes 
Zimmer, eigene Briefe, aber auch Gefühle oder Gedanken. Andere dürfen nicht ohne zu fragen, das 
Zimmer benutzen oder die Briefe lesen.  
 
(8) Subsidiarität  
Entscheidungen sollen die Menschen treffen, welche betroffen sind. Sollte das nicht möglich sein, 
bekommt die Person Unterstützung z.B. durch Begleitpersonen, Beistandsperson.  
 
(9) Partizipation  
Mitmachen, mitreden und mitbestimmen. Alle Menschen dürfen dabei sein, wenn Entscheidungen 
getroffen werden. 
 
(10) Bedürfnisse  
Dinge, die ein Mensch gerne haben möchte oder braucht, um zufrieden und gesund zu sein.  
 
(11) Professionalität  
Man macht seine Arbeit gut und ordentlich. Man kann sich auf die Person verlassen.  
 
Bilder: METACOM Symbole © Annette Kitzinger  


